
Protokoll der Jahreshauptversammlung (JHV) des  
Fördervereins (FöV) der Schiller Schule am 28.10.2025 
 
 
1. Begrüßung und Genehmigung der Protokolle 
 
Das Protokoll der letzten JHV vom 14.11.2024 wird einstimmig genehmigt. Die 
Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Teilnehmer s. Teilnehmerliste (Anlage 1, aus 
Datenschutzgründen nur in Papierform einsehbar). 
 
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2024/2025 
 
Der Vorstand berichtet über 
 
• die Entwicklung der Mitgliederzahlen, stark gestiegen, aktuell 408 Mitglieder nach 362 

im Vorjahr (Anlage 2), 
• die Entwicklung der Einnahmen/Ausgaben seit 2017/18 (Anlage 3). Ca. 15.500 Euro 

sind durch Mitgliederbeträge eingenommen worden, der Rest stammt von eingesam-
meltem Geld von Sponsoren, zweckgebundenen Spenden und sonstigen Einnahmen. 

• die Aktivitäten/Projekte in 2024/25 (Auszug - Anlage 4). 
• eine Großspende von Creditreform Bochum Böhme KG für eine Spende zur Anschaf-

fung neuer Trikots für die Fußball-Mädchenmannschaft. Die Trikots können auch von 
anderen Schulmannschaften verwendet werden. 

• eine private Großspende i.H.v. 1.000 Euro mit dem Wunsch, den MINT Bereich zu er-
weitern. 

• einen Newsletter, der auch in Zukunft versendet werden soll (2mal im Jahr) 
• eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit, die sich auch in den Beitritten niederschlug (siehe 

Anlage 2), inklusive einem Wettbewerb für die neuen fünften Klassen. 
 
 
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
 
Der Kassenwart (Oliver Steinkamp) stellt den Kassenbericht vor (s. Anlage 5) und erläutert 
einzelne Positionen. Herr Steinkamp erklärt sich bereit, auf Anfrage detaillierte 
Informationen bereitzustellen. Bei den hohen zweckgebundenen Spenden sind u. a. 
private Großspenden geflossen.  
Herr Steinkamp trägt den Kassenbericht vom 08.09.2025 vor. 
Die Kassenprüfung (06.10.2025, Isabell Schlüter, Angela Kirschkel) hat stattgefunden und 
wurde ohne Beanstandung abgeschlossen 
 
Der Förderverein verfügt derzeit über ein Budget von ca. 25.000 Euro 
 
Der Förderverein ist nach Prüfung noch für das nächste Jahr gemeinnützig und kann 
entsprechende Spendenquittungen ausstellen. 
 
4. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer 
 
Herr Pelzl bittet die Anwesenden um die Entlastung der Kassenprüfer. Die Anwesenden 
stimmen zu (einstimmig). 
 
Von den Anwesenden (Teilnehmer 10, siehe Teilnehmerliste) kommt die Bitte um die 



Entlastung des Vorstandes. Die Anwesenden stimmen zu (einstimmig). 
 
5. Neuwahl bzw. Bestätigung des Vorstandes m/w sowie der Beisitzer m/w 
 
Der Vorstand wird für die Amtszeit von 2 Jahren gewählt 
 
Von den Anwesenden (Teilnehmer 10, siehe Teilnehmerliste) wird der Wahlleiter gestellt. 
Folgende Ergebnisse sind einstimmig zustande gekommen. 
 
Zusammensetzung des neuen Vorstands:  
 
Jan Pelzl bleibt im Amt des 1. Vorsitzenden. 
 
Leif Beverungen übernimmt weiterhin das Amt des 2. Vorsitzenden. 
 
Oliver Steinkamp verlässt den Vorstand, neu gewählt wurde André Jakobs und hat damit 
das Amt des Kassenwarts inne. 
 
Frau Birgit Sonneborn bleibt als Beisitzerin. 
 
Frau Annett Welz bleibt Beisitzerin. 
 
Herr Patrick Lucius bleibt Schriftführer. 
 
Isabelle Schlüter scheidet als Kassenprüferin aus, als Nachfolge wurde Oliver Steinkamp 
gewählt. 
Kassenprüfer/innen sind somit Oliver Steinkamp und Angela Kirschkel. 
 
 
6. Änderung der Satzung 
 
Herr Pelzl stellt eine überarbeitete Satzung vor. 
 
Änderungen: 
 

• Neue Anforderungen an den Datenschutz 
• Sprachliche Überarbeitung 
• Kommunikationsmöglichkeiten für den Förderverein wurden angepasst (bisher nur 

schriftlich möglich) 
• Erhöhung eines Betrages für satzungsgemäße Zwecke, über den der Vorstand al-

leinig im Jahr entscheiden kann, auf 1000€ (ehemals 500€, vergl. §11 f) 
 
Die Anwesenden stimmen einstimmig dafür, die Satzung zu ändern und entsprechend im 
Vereinsregister zu veröffentlichen. Der Vorstand wird zudem zu Anpassungen des Sat-
zungsentwurfs ermächtigt, soweit diese nach Vorgaben des Registergerichts oder der Fi-
nanzverwaltung für die Eintragung in das Vereinsregister bzw. den Erhalt der Gemeinnüt-
zigkeit notwendig sind oder es sich nur um redaktionelle Änderungen handelt. Zusätzlich 
dazu wird die Satzung auf der Webseite des Fördervereins verlinkt. 
 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des für das Geschäftsjahr 
2025/2026 zur Förderung verfügbaren Betrages  
 



Herr Pelzl stellt die einzelnen Positionen (Anlage 6) vor und die Antragsteller erläutern 
diese auf Nachfrage. 
 
TaskCards – die Lizenzen werden zum dritten Mal beantragt, Herr Wysocki begründet die 
erneute Förderung.  
 
Härtefälle – Herr Wysocki möchte ein finanzielles Polster, um die Kinder zu unterstützen, 
die nicht unterstützungsfähig sind. Das kommt an der Schule nicht oft vor, der Betrag wird 
normalerweise nicht komplett abgerufen.  
 
Toilettenpapierspender – Die Toilettenpapierrollen werden immer wieder zweckentfremdet. 
Die Spender sollen da Abhilfe schaffen (10 Stück).  
 
Neue Zelte für den Duke – Der Duke-Award geht in das 6. Jahr und nach über 15 
Expeditionen sind die ersten Zelte zum Teil verschlissen.  
 
Sport – Ein Trikotsatz für die Oberstufe wird benötigt 
 
Unesco – Finanzielle Unterstützung für das KCC-Tanzprojekt (Tanzprojekt aus Afrika). 
Ausführlicher Antrag und Beschreibung wurde am 27.05.25 an den Förderverein geschickt 
 
Geschichte – Kinoseminar zur NS-Propaganda. Wiederkehrender Posten. Filme aus der 
NS Zeit werden, trotz Aufführungsverbot, unter Aufsicht gezeigt, eingeordnet und 
diskutiert. Töpfe aus Bundesmitteln wurden immer kleiner, ein Zuschuss ist nötig.  
 
Schiller-Mobil – Wartung und Material, wiederkehrender Posten. 
 
Projektkurs MINT N.E.R.D.S – verschiedene Projektgruppen, in denen ältere Schüler 
arbeiten. Wiederkehrender Posten, wurde genehmigt. 
 
Projekt MINTees – neues Angebot der 5. und 6. Klasse. Schüler werden erst angewiesen, 
wie Wissenschaftler zu arbeiten und müssen dann selbständig arbeiten. 
Wettbewerbsteilnahme (Jugend forscht) wird angestrebt. Dazu wird hochwertiges Material 
benötigt.  
 
Biologie – Verbrauchsmaterial, Zeitschriften. 
 
Erdkunde – Zeitschriften, wiederkehrender Posten. 
 
Koordination Erprobungsstufe und Team individuelle Förderung – Materialien Classroom-
Management/ Klassenraummaterialien zur Unterstützung konzentrierten Lernens. Nach 
der Erstanschaffung und einer Testphase von Lärmschutzkopfhörern,Sichtschutzwänden, 
Wackelkissen und Stehpulten im letzten Jahr in den Klassen 5/6 und einer sehr positiven 
Resonanz seitens der Lehrkräfte und Kinder soll weiteres Material ergänzend angeschafft 
werden, um die Klassen der Erprobungsstufe flächendeckend nach und nach ausstatten 
zu können. Die Materialien helfen, die Lernatmosphäre positiver zu gestalten, Lärm zu 
reduzieren, Ablenkung zu minimieren und Rückzugsorte zu schaffen. Die Materialien 
helfen aber auch Kindern mit einem hohen Bewegungsdrang ihre Unruhe abzuleiten (z.B. 
ADHS).   
 
Erdkunde – Diercke Atlas Plus - Kollegiumslizenz. 
 



Chemie – Verbrauchsmaterial, wiederkehrender Posten. 
 
Schulgarten – Wiederkehrender Posten, Geld für Pacht etc. wird benötigt. 
 
Verwaltung – Durch die Änderung der Satzung benötigt der Förderverein anwaltliche Hilfe. 
 
Erweiterung des Spaceballs – Das Klettergerüst auf dem Schulhof könnte aufgerüstet 
werden, um den Schülern noch mehr Möglichkeiten zur körperlichen Betätigung zu geben. 
 
Alle Anträge werden vorgestellt und bei Bedarf im Detail erläutert, über die Höhe der 
beantragten Summen wurde diskutiert. Der Vorstand schlägt vor, allen Förderanträgen 
zuzustimmen, da genügend Geld für alle Anträge auf dem Konto ist. 
Die Projekte werden nach Diskussion abschließend gem. Anlage 6 in der angegebenen 
Höhe einstimmig genehmigt. 
 
Ferner wurde die zweckgebundene Spende in Höhe von 1.000 Euro einstimmig 
freigegeben. 
 
8. Verschiedenes 
 
Budgets sollen aus buchhalterischen Gründen möglichst bis Ende Mai abgerufen werden 
 
 
 
 
Bochum, 28.10.2025 
 
 
 
 
Patrick Lucius        Jan Pelzl 
 
 
Anlagen 
 
 



Anlage 1 
Teilnehmerliste 
 

- aus Datenschutzgründen nicht Teil des Protokolls, aber separat einsehbar 
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Anlage 6 
 
Beantragte Mittel 
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